
Letzte Fuhre 13.10.2018  
ab 14:00Uhr  

Gute Stimmung – süffiger Federweißer - frische Schoppenweine – herz-
hafte Speisen – Gute Stimmung….. 

Ausstellung/ Galerien Forum Botanische Kunst -B4 
Obere Hauptstr.  B4 

Goldschmiede Ulrich Jung B4 
Obere Hauptstr.  

WeinKulturGaden –B4 
Untere Hauptstr. 1 B4 

Atelier Rita Katharina Kolb 
Untere Hauptstr. 35 

Steinwerkstatt Marco Schraud 
Veitshöchheimerstr. 7 

Weinbau DIVINO Vinothek  -  B3   
Untere Hauptstraße 1   

Weingut Hermann Bauer, - B6 
Veitshöchheimer Straße 46  

Weingut Stefan Bauer-  B3 
Bühlstraße 19  

Weingut Bickel-Stumpf 
Steigstr.  -  C2 

Weingut Gebr. Geiger Junior 
Veitshöchheimer Straße 16 -  B5 

Weingut Geiger & Söhne-  B5 
Veitshöchheimer Straße 1  

Weingut Hart -  C7 
Veitshöchheimer Straße 29  

Weinbau Thomas Heusler B4 
Untere Hauptstr. 

Weingut A. und M. Klüpfel 
Plangasse 4 -  B5 

Weingut Willibald Klüpfel 
Steigstr. -  C3 

Weingut Schwab -  B3 
Bühlstraße 17  

Weinbau Plackner -   
Veitshöchheim 

Öchsner´s narturig Weine  - B3 
Schulstr. 5 

 

Essen und Trinken Landgasthof „zum Bären“ B4 
Kirchgasse 1- B4 

Federweißenfest - B4 
im Weberkeller 

Zur Goldenen Traube B4 
Untere Hauptstr. 36 

Weber´s Landbäckerei B4 
Untere Hauptstr. 34 

Metzgerei Götz  B4 
Untere Hauptstr.  

Vinothek Divino B3 
Untere Hauptstr. 1 

Heckernest  B3 
Bühlstraße 19  

Landgasthaus Winzerhof C7 
Veitshöchheimer Str. 29 

Würzburger Torhaus B4 
Untere Hauptstr. 46   

Weincafe zum Rothmännle 
Veitshöchheimer Str. 28  B5 

Easy 27  B4 
Unterer Graben 10  

Edelbranntbrennerei  ? 
Günther Kümmet 

Destillerie Gößwein B4 
Untere Hauptstr. 1 

Tourismus Thüngersheim B4 
Infos, …... 

Herzlich Willkommen! 
Von alters her war die Lese des letzten Weinbergs im Spätherbst ein Grund zur Freude und zum 
Feiern in den Winzerfamilien. Zwischenzeitlich hat sich die Freude über die vollendete, erfolg-
reiche Weinlese auf den ganzen Ort übertragen!  

Erfreulicherweise haben sich die Thüngersheimer Winzer bereits 1993 zusammengetan um den 
Weinlese-Abschluss in einem Umzug zu bündeln, der die Zuschauer in diese alte, stimmungs-
volle Familientradition mit hineinnimmt:  Thüngersheims „Letzte Fuhre“ wurde eine Erfolgsge-
schichte, was der gute Besucherzuspruch über nun bereits 25 Jahre zeigt! 

Lassen Sie sich die „Letzte Fuhre“ in Thüngersheim nicht entgehen:  
 Lebhafte Stimmung beim Umzug der Winzer mit geschmückten Lesewägen und Musik  
 süffiger Federweißer  Endstation im historischen Altort  
 Verpflegungsangebot von Landbäckerei und Metzgerei, Tourismus Thüngersheim e.V. 
 Weingarten mit Grillstation des Schützenvereins  
 Federweißenfest des Gesangvereins in Weber´s Gewölbekeller, bei schönem Wetter 

auch im sonnigen Innenhof des Weber-Anwesens 

Bitte beachten Sie, dass Aufgrund der Unfallgefahr nur noch bei ste-
henden Wägen Federweißer  ausgeschenkt werden kann.  Siehe Plan 
rote Linie! 

Start der Letzen Fuhre 

Umzug grüne Linie 
Haltestellen rote Linie 

Festbetrieb in der  
Unteren Hauptstraße 

Hier dreht sich alles um die Traube NEUES AUS DEM 
ZWEI UFER LAND

Informationen für Bürger und Gäste | www.zweiuferland.de

AUSGABE OK TOBER |  2018

Gäste brauchen Betten! 

Die nächste ZWEI UFER LAND INFORMATION erscheint im November 2018.
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AKTUELLES

WEINLAND

Das ZWEI UFER LAND ist schon jetzt 
ein beliebtes Reiseziel. Die touristi-
schen Daten von 2017 und der ersten 
Hälfte von 2018 zeigen, dass die An-
künfte und Übernachtungen gestie-
gen sind. Die Werte liegen nah an 
den Zahlen für Unterfranken und den 
Landkreis. Auch die Auslastung liegt in 
der Hauptsaison mit Werten zwischen 
50-60 % in einem guten Bereich. Bis 
zum Juni 2018 kamen bereits knapp 
23.330 Übernachtungsgäste in unser 
ZWEI UFER LAND. Das entspricht einer 
Steigerung von 12% gegenüber 2017. 
Bei einer Bettenzahl von knapp 600 
Betten (ca. 500 Betten in Unterkünf-
ten über 10 Betten, ohne Camping) ist 
damit eine Grenze erreicht.
Durch die gute Akzeptanz des ZWEI  
UFER  PANORAMAWEGS wird die 
Nachfrage nach Unterkünften im 
ZWEI UFERLAND sicher noch steigen. 

Reichen dann die vorhandenen Unter-
künfte noch, um den Gästen ausrei-
chend Übernachtungsmöglichkeiten 
zu bieten?
Vielleicht haben Sie eine Idee? Be-
liebt sind neben Hotelzimmern und 
Ferienwohnungen auch Unterkünfte 
bei Winzern oder beim Obstbauern, 
zwischen Weinreben und Streuobst-
wiesen. Stark nachgefragt sind auch 
Wohnmobilstellplätze. Aber auch au-
ßergewöhnliche Ideen sind möglich: 
Eine Nacht im Schäferwagen, Haus-
boot oder Baumhaus zum Beispiel. Wir 
freuen uns über Ihre Ideen!

Haben Sie es schon gehört? 
Unser ZweiuferPanoramaweg 
war im Radio. 
Zusammen mit Reinhold Meurer 
war der BR mit seinem Programm 
„Bayern 2 Rucksackradio“ auf 
einer Teilstrecke unterwegs. 
Für alle Interessierten gibt es den 
Artikel auf der BR-Seite online 
zum Nachlesen: https://www.
br.de/berge/wandern/wandern-
zweiufer-panoramaweg-retzstadt-
main-unterfranken100.html

Neues aus dem Verein
Seit dem Sommer gibt es zwei neue Gesichter im 
Verein: Am 1. August hat Jil Kathrin Abfalter die 
Leitung der Geschäftsstelle übernommen. Nach 
ihrer Ausbildung zur Veranstaltungskauffrau hat 
sie im Allgäu Tourismusmanagement studiert 
und Praxiserfahrung im Ostseebad Ahrenshoop 
gesammelt. Sie ist 26 Jahre alt und hat bereits ein Jahr 
Franken-Erfahrung. 

Als Vorstandsmitglied neu dabei ist seit Juli Elmar Knorz. 
Er arbeitet als Rohrnetzmeister bei der Energieversorgung 
Lohr-Karlstadt. Durch sein jahrelanges ehrenamtliches En-
gagement bei der freiwilligen Feuerwehr und beim Veits-
höchheimer Carneval Club kennt er die Vereinsarbeit sehr 
gut. Seit mehr als zwei Jahrzehnten setzt er sich auch im 
Gemeinderat für die Belange der Bürger ein und wurde 2014 
zum dritten Bürgermeister von Veitshöchheim gewählt. 

Wir beide freuen uns auf die spannende Aufgabe, das 
ZWEI UFER LAND nach der guten Vorarbeit weiter voran-
zubringen, durch Ihre und unsere Ideen und Impulse die 
Schönheiten unserer Heimat zu „ent“-decken und unsere 
Region für Gäste und Einwohner zum „schönsten Fleckchen 
am Main“ zu machen. Damit das klappt, hoffen wir auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit Ihnen!

So. 21.10. Konzert mit dem Projektchor der 
Sing- u. Musikschule Veitshöchh. 17:00 Uhr Veitshöchheim, 

Kuratiekirche Eintritt frei

Fr. - Sa
26.10 - 
03.11.

Leinacher Weinwoche
Heckenwirtschaftstradition 
neu belebt

Mo. - Fr.: ab 
16:30 Uhr

Sa. + So.: ab 
14:00 Uhr 

Leinach, 
Altes Feuerwehrhaus 

Eintritt frei – Weitere Infos: www.leinacher-wein-
woche.de, Tel. 09364 6069150

Sa. 27.10. TBC Comedy-Abend 20:00 Uhr Leinach, Sportheim der 
Spielvereinigung Leinach

Eintritt: 18 €, S. Weidner 09364 5590 oder L. Popp-
Orth 09364 8179 59 (freie Platzwahl) 

Sa. 27.10. Bassion mit Birgit Süß und 
Klaus Ratzek 20:00 Uhr Zell am Main, KulturKeller 

im Gasthaus Rose Eintritt: 16 €/14€ 

Sa. 27.10. Jazz-Konzertabend mit dem 
Musikduo „Hand und Fuß“ 20:00 Uhr Thüngersheim, Pfarrkirche 

St. Michael Eintritt 12 € p.P., VVK: Rathaus und Divino

Sa. 27.10. Herbstmarkt ab 11:00 Uhr    Veitshöchheim, 
Mainfrankensäle Eintritt frei

Sa. 27.10. Literarischer Abend mit Günter 
Stadtmüller - „Federweisheiten" 20:00 Uhr Erlabrunn, TSV-Turnhalle VVK: Eintritt: 8 €, Armin Steimetz, 

info@mgv-erlabrunn.de oder Tel. 09364 812953

So. 28.10. Der kleine Dorfrundgang mit 
dem Nachtwächter 19:30 Uhr Retzstadt, Rathausplatz Weitere Infos unter www.retzstadt.de oder per 

Mail an Reinhold Meurer, rm0003@aol.com

VERANSTALTUNGSKALENDER OKTOBER 2018

Viele weitere Veranstaltungen und ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.zweiuferland.de

Ich fände natürlich so ein 
gemütliches Baumhaus
ganz toll!

ZWEI UFER LAND UND WEIN. Das gehört zusammen. 
Besonders nach dem diesjährigen heißen Sommer haben 
die Winzer gut zu tun. Die Lese des letzten Weinbergs im 
Spätherbst war aber schon immer ein Grund zur Freude 
und zum Feiern. Beim Heimbringen der „Letzten Fuhre“ 
ist die Lesegesellschaft nach endgültig abgeschlossener 
Weinlesearbeit und dem Genuss von süffigem Federwei-
ßen in bester Stimmung. Federweißer aus dem Keller und 
viele kuriose Geschichten, die während der Weinlese in 
der Lesegesellschaft die Runde machten, sorgen stets für 
Hochstimmung!
Gerne lassen die Bewohner des ZWEI UFER LANDES ihre 
Besucher, Gäste und alle Weinfreunde daran teilhaben. 

Während man in Veitshöchheim inzwischen den Leseab-
schluss Ende September als Bremsermarkt begeht, fährt in 
Thüngersheim noch die traditionelle „Letzte Fuhre“. Schon 
im 25. Jahr werden beim Umzug der festlich geschmückten 
Wagen die Zuschauer in die alte, stimmungsvolle Familien-
tradition zum Ende der Weinlese einbezogen. Auch an den 
Abenden vor der Letzten Fuhre gibt es tolle Unterhaltung 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Kultur & Federweißer“ 
des Gesangvereins Thüngersheim – diesmal Donnerstag 
und Freitag ab 20 Uhr mit Andy Sauerwein und Non Hit 
Wonder. 

Am Wochenende der letzten Fuhre können Sie sich 
während der Weinbergsführungen in Retzstadt und 
Thüngersheim anschauen, woher der Wein kam, der Ih-
nen so gut geschmeckt hat, oder sich in Zell über die  

Geschichte der Weinhändlerhäuser informieren lassen. 
Den letzten Weinhöhepunkt im Oktober bildet dann die 
Leinacher Weinwoche. Alle Termine finden Sie hier in der 
Veranstaltungsübersicht. 

Übrigens: Um die tollen Weinangebote bekannter zu ma-
chen, planen wir für 2019 einen kleinen ZWEI UFER LAND 
WEINGUIDE. Bitte melden Sie uns Ihre Angebote und Ver-
anstaltungen!

Letzte Fuhre Thüngersheim
Gute Stimmung – süffiger Federweißer - frische 
Schoppenweine – herzhafte Speisen
Sa., 13.10.2018 ab 14:00 Uhr
Umzug der Winzer mit geschmückten Lesewägen mit 
Verkostung und Rahmenprogramm. Der Flyer der 
Letzten Fuhre führt Sie durch Ausstellungen, Wein-
bau und Gastronomie.
Unser Tipp: Auto zuhause lassen und ganz gemütlich 
mit der Bahn fahren!

Das etwas andere Frische-Einkaufserlebnis – freuen Sie sich darauf 
             und genießen Sie die Vielfalt! Wir freuen uns auf Sie –

                                            Ihr

 

Main-Center Team.

MAIN-CENTER

Main-Center e.K. | Oberdürrbacher Str. 2 | Veitshöchheim | Tel. 0931 991260 | täglich von 7 bis 20 Uhr geöffnet!
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Fuß u. Radweg Steg

1863 entdeckte man beim Bau der Eisen-
bahnlinie bei den Kiesgruben am Main ein 
Grab, in dem ein Mann im 5. Jahrhundert 
bestattet worden war. Von ihm wissen wir 
nichts, wir kennen nur die Grabbeigaben: 
zwei kostbare Gläser und ein Tongefäß von 
jenseits des Rheins, zudem ein kunstvoller 
Kamm aus drei Knochenplatten.

Wie würde dieser ehemals wohlhabende, 
aufwendig bestattete Mann das heutige 
Thüngersheim erleben, was würde ihm 
gefallen?

Nehmen wir an, Avo - so könnte er gehei-
ßen haben - beträte den Altort durch das 
Würzburger Tor. Ein Tor, das wie die zwei an-
deren immer offen steht, woraus er schlie-
ßen müsste, dass die Bewohner sich nicht 
bedroht fühlen.
Beim Schlendern durch den Ort würde er 
staunen über die Sauberkeit der Straßen 
und Gassen und ihre leiterhafte Anordnung 
würde ihn verwundern. Die festen, eng an-
einander gebauten Häuser fielen ihm auf, 

bei dem einen würde er das Gefüge der 
Sandsteine, bei dem anderen das Fachwerk 
betrachten. Die vielen schmucken Madon-
nen könnten ihn erfreuen, die großen Tore 
mit ihren Bögen und Schlusssteinen fänden 
sein Interesse.

Wenn Avo nun Leuten folgt, dann führen 
diese ihn sicherlich zu einem Weinfest oder 
einer Heckenwirtschaft, denn hier gibt es 
immer einen Grund, einen Schoppen zu ge-
nießen, und er, dem ein Weinglas ins Jenseits 
mitgegeben wurde, wird nach dem Genuss 
glauben, im Himmel zu sein.

Wenn er da so hockt, erfährt er vielleicht, 
dass Thüngersheim mit seinen fast 2 700 
Einwohnern 42 Vereine hat, die Interessen 
der Bürger also wohl organisiert sind. Diese 
Vereine veranstalten nun wieder Feste, und 
bei einem solchen genießt er gerade seinen 
Wein. Glück hat er, wenn auch noch die Blas-
kapelle des Musikvereins spielt.
Hier wird gerne gemeinsam gesungen. 
Wollte Avo alle Chöre hören, sollte er beim 

Weihnachtskonzert in der Kirche dem hoch 
ausgezeichneten Männergesangverein, 
dem Frauenchor und der Kirchenchorge-
meinschaft mit Güntersleben und auch der 
Blasmusik lauschen.

Die Thüngersheimer sind gesellig, wollen 
aber wissen, mit wem sie es zu tun haben. 
Darum ist die erste Frage an unbekannte 
Kinder: „Wann g‘hörst dann du?“
Im frühen Jahr beim Fasching dürfte unser 
Ureinwohner als Domino verkleidet, (er sähe 
aus wie ein Anhänger von Ku-Klux Klan in 
schwarz) in einer Gruppe von Dominos mit 
um die Häuser ziehen, bekäme Einlass und 
würde bewirtet.

Die hiesigen Bewohner sind hilfsbereit. Die 
Freiwillige Feuerwehr sorgt für Sicherheit, 
Helfer vor Ort kümmern sich um Notfälle 
bevor der Rettungsdienst kommt, Kranke 
werden besucht, Flüchtlingen wird gehol-
fen und gilt es, den Ort zu sichern oder zu 
verschönern, dann hilft die Rentner AG. In 
den letzten neun Jahren hat diese Gruppe 

ENTDECKUNGSREISE IN 
THÜNGERSHEIM

VERANSTALTUNGSKALENDER OKTOBER 2018

THÜNGERSHEIM
 Wein
 Fachwerk
 WeinKulturGaden von Handwerkern im Ruhestand ca. 5 000 

Stunden Arbeit für die Gemeinde geleistet.

Beschwingt folgt Avo nun dem Glockenläu-
ten, schaut sich die Kirche an und danach 
fällt sein Blick auf sauber renoviertes altes 
Fachwerk. Er geht um das Rathaus herum 
und, weil die Gittertore geöffnet sind, kann 
er die Gaden betreten. Hier wird gerade 
eine Gruppe durch diese ehemalige Vertei-
digungsanlage geführt. Avo unterscheidet 
Altes und Neues, Wand und Gebälk von Glas 
und Stahl. Und sein „Herz“ schlägt höher, 
als er die Ausstellung der gerade gezeigten 
Kunstgegenstände sieht.

Begeistert ist er vom „Urlaubszimmer“, von 
allem, was er über Thüngersheim, seinen 
Wein, die Winzer und den Veranstaltungska-
lender erfährt.

Zum Glück erklärt der Führer gerade, dass 
zwei Malerinnen im Ort arbeiten, ein Gold-
schmied Schmuckstücke anfertigt, eine Re-
stauratorin Bilder erhält und ein Bildhauer 
Steinen ansprechende Gestalt gibt.

Da Avo in den Gaden auch am ausgeschenk-
ten Wein genippt hat, muss er jetzt etwas 
Festes essen. Mehrere Wirtschaften laden 

ihn ein, eine Metzgerei und ein Bäcker sind 
nicht weit entfernt.

Sicherlich möchte er Thüngersheim nicht 
mehr verlassen. Er kann hier übernachten. 
Es gibt Gästebetten und einen Wohnmobil-
platz. Und der befindet sich am Schwimm-
bad, dem vorhandenen „magischen“ Ort in 
diesem Sommer.
Ein weiterer „magischer Ort“ wird erst er-
richtet. Ariadne und der Gott des Weines 
Dionysos werden dargestellt mit ihrem Sohn 
Oenopion, der der erste Winzer war.

Sollte Avo jedoch Thüngersheim verlassen 
wollen, so führen die Geleise des Bahnhofs 
nach Norden und nach Süden in alle Welt und 
auch wieder hierher zurück.

Bernhard Müller
www.thuengersheim.de

Erkunden Sie die Thüngersheimer Weinber-
ge auf den neu eingerichteten Nordic-Wal-
king-Parcouren. Geboten werden drei unter-
schiedliche Routen (Beginn an der Kelter).

Datum Veranstaltung Uhrzeit Ort Infos/Kosten

Samstags
6.10 - 20.10.

Öffentliche Hofgartenführung für 
Einzelgäste und Kleingruppen 11 Uhr Veitshöchheim, Rokoko-

garten Eingang Fasanentor
5 € pro Person; Anmeldung nur für Kleingruppen 
ab 8 Personen erford.: touristik@veitshoechheim.de

Diverse 
Termine im 
Oktober

Geführte Wanderungen in Retz-
stadt auf dem Poetenweg / Weg 
der Lieder / Besinnungsweg / 
Planetenweg

14 Uhr Retzstadt, Rathausplatz Weitere Infos unter www.retzstadt.de oder per 
Mail an Reinhold Meurer, rm0003@aol.com

29.09. - 
25.11

Ausstellung: Holzobjekte von 
Johannes Hepp

Sa./So.: 
10:00 - 

18:00 Uhr

Thüngersheim, 
WeinKulturGaden Eintritt frei

Do. 04.10.
Festliche Eröffnung der Infor-
mationsstätte Rosenbaumschen 
Laubhütte

18:00 Uhr  Zell a. Main, Judenhof Eintritt frei

Fr. 05.10. Vom Blumenbeet zum Kräuter-
garten 16:30 Uhr Veitshöchheim, Tourist-

Information 7 € pro Person inkl. Kostprobe

Sa. + So. 
06. + 07.10. Wild - Wald - Wein 10:00 - 

18:00 Uhr Thüngersheim, DIVINO Eintritt frei

Sa. 06.10. MGV Kulturherbst „Bilderklang" 
– Musikalische Vernissage 19:30 Uhr Erlabrunn, TSV-Turnhalle VVK: 5 €, Galerie im Rathaus am 23.09.2018 und 

30.09.2018 von 14:00-17:00 Uhr

So. 07.10. Herbstmarkt 12:30 - 
17:00 Uhr Zellingen, Ortskern Eintritt frei

So. 07.10.
Wassermuseum Zell - verschie-
dene Mitmachexperimente mit 
Wasser f. Kinder von 4-12 J.

13:00 Uhr 
und 16:00 

Uhr

Zell am Main, Wassermuse-
um im Gasthaus zur Rose Eintritt frei - Spende erbeten

Do. + Fr. 
11. + 12.10.

Kultur und Federweißer
Konzerte (Do. Andy Sauerwein, 
Fr. Non Hit Wonder)

jeweils 
20:00 Uhr Thüngersheim, Weberkeller

Weitere Infos: www.gesangverein-thuengersheim.
de, VVK: Allianz-Büro Kraft, Obere Hauptstraße 37, 
Thüngersheim

Sa. 13.10. Öffentliche Führung durch die 
Thüngersheimer Weinberge 10:00 Uhr Thüngersheim, Weingut 

Schwab (Bühlstraße 17) 6 € pro Person

Sa. 13.10. Letzte Fuhre 14:00 Uhr Thüngersheim, Altort Eintritt frei

Sa. 13.10. Federweißenfest mit Akkordeon-
spieler Werner Zeh

ab 
14:00 Uhr

Weber-Anwesen, 
Thüngersheim Eintritt frei

Sa. 13.10. Konzert mit der Pavel Sandorf 
BigBand und Strings ´n´Voices 20:00 Uhr Veitshöchheim, 

Mainfrankensäle
Tickets: 22 €, VVK: Tourist-Information Veitshöch-
heim oder unter okticket.de

So. 14.10. Führung: Der Zeller Bürger-
bräustollen 14:00 Uhr Zell am Main, Bürgerbräus-

tollen, Hauptstr. 45
Kosten: 3 € p.P., Anmeldung erforderlich unter: J. 
Kipke 0931 464474, Teilnehmerzahl begrenzt

So. 14.10.
Weinerlebnis Johannisberg 
(Lagenwanderung durch den 
Thüngersheimer Johannisberg)

11:00 Uhr
Thüngersheim: Treffpunkt: 
Vinothek DIVINO, Untere 
Hauptstrasse 1

Dauer: ca. 3 Stunden, Kosten: 15 €, nur mit Vor-
anmeldung bis 13.10.2018, Telefon: 09381 80990, 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

So. 14.10.

Geführte Wanderungen 
„Wein - Wandern - Wohlfühlen"
Mittagessen, Wanderungen, 
Abendessen

11:30 Uhr 
13:30 Uhr 
17:00 Uhr

Retzstadt, Sportpark DK 
Retzstadt, Thüngersheimer 
Str. 13

Them. Wanderungen um Wein und Weinberg, 
begr. Teilnehmerzahl, Dauer ca. 2 bis 2,5 Stunden            
Kosten 8 € inkl. kl. Weinprobe und Snacks, Anmel-
dung: www.djk-retzstadt.de

So. 14.10. Sonntagsspaziergang durch das 
Kloster Oberzell 11:00 Uhr

Zell am Main, Kloster Ober-
zell, Brunnen neben der 
Klosterpforte

3 € pro Person (für die Aufgaben der Kongre-
gation), Anmeldung erbeten unter s.hofinger@
glasharfe.de oder Tel. 0931 46787950

So. 14.10. Gospelexpress, Konzert 17:00 Uhr Zell am Main, 
ev. Versöhnungskirche Kosten: AK 10,- €, erm. 7,- €

So. 14.10.
Führung : Das vergessene Wein-
händlerschloss und die Zeller 
Weinhändlerhäuser

16:00 Uhr Zell am Main, Pfaffsmühle, 
Ortsmitte, Wendeplatz 1

Kosten: 5 € p.P., Anmeldung erforderlich unter: 
J. Kipke 0931 464474, Teilnehmerzahl begrenzt

Sa. 20.10.

MundArt² - Fränkischer Ge-
nussabend mit kulinarischer, 
literarischer und musikalischer 
Unterhaltung 

19:00 Uhr Leinach, Leinacher Stuben Kosten: 24,90 € - Anmeldung direkt beim Veran-
stalter Tel. 09364 6069044

Sa. + So.
20. + 21.10. Taphouse Sa.: 20 

So.: 16 Uhr
Veitshöchheim, 
Mainfrankensäle Infos unter www.taphouse.de

Unsere Häckerwirtschaft ist vom 17. Oktober bis 11. November für Sie geöffnet: 
Mittwoch u. Donnerstag von 15 bis 23 Uhr, Freitag ab 17 bis 23 Uhr, Samstag u. Sonntag von 15 bis 23 Uhr 

Monika und Ottmar Bauer · Schulstr. 25 · Thüngersheim · Tel. 09364 4177 · www.wein-traeume.de

Tourismus 
Thüngersheim e.V. 
Monika Bauer, Vors.
Schulstraße 25
97291 Thüngersheim

Wir sind Mitglied im ZweiUferLand, 
weil es uns ein Herzensanliegen ist, die 
Infrastruktur sowohl für die Bürger wie 
für unsere Gäste im ZweiUferLand 
mitzugestalten. 


